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PRESSEMELDUNG 
 
71. Kunstauktion 
2. & 3. Dezember 2008 
 
Unsere Dezember-Jubiläumsauktion – 15 Jahre im Kinsky – ist auch 
ein Fest der österreichischen Kunst der Spitzenklasse. Klimt, Kolig, 
Kokoschka, Sedlacek, Lassnig, Nitsch, Rainer und Wotruba sind nur 
einige der Namen, die in dieser Auktion aufgerufen werden. Mit einer 
qualitätsvollen Auswahl an Werken hochrangiger österreichischer 
Vertreter der Klassischen Moderne, der Zeitgenössischen Kunst sowie 
des Jugendstils offeriert im Kinsky ein spannendes und breites Spektrum 
mit etwa 500 Kunstobjekten und einer Schätzpreissumme  
von 4,6 bis 8 Millionen Euro.
 
Klassische Moderne 

 
Hohe Erwartungen wecken vier Studien von 
Gustav Klimt. Die „Tänzerin“ aus der 
„Erwartung“ des Stoclet - Frieses, die zu seinen 
schönsten Zeichnungen jener Periode zählt, wird 
von den Experten auf € 80.000 - 150.000 geschätzt. 

Gustav Klimt 

Humoristische und unheimliche Motive finden 
sich in den Landschaften von Franz Sedlacek, 
dessen Werke bereits 1930 im Museum of Modern 
Art in New York zu sehen waren. Dieser 
bedeutende Grenzgänger zwischen sachlichem 
Realismus und Phantastik ist im Kinsky mit drei 

Gemälden vertreten. Die „Landschaft mit brennendem Kastell“ (€ 
80.000 - 150.000) von 1939 stammt aus dem Nachlass des Künstlers.  
Ein Höhepunkt im Spätwerk Anton Koligs sind seine allegorischen 
und farbintensiven Kompositionen, so wie in der 
I. Fassung „Unsere Jugend“(€ 50.000 – 100.000), 
die drei Jahre vor seinem Tod entstand. 
Weitere Klassiker der Moderne wie Alfons Walde 
und „Die Kirche in Kitzbühel“ (€ 40.000 - 60.000), 
Oskar Kokoschka mit der „Frau mit Katze“ (€ 
40.000 - 70.000), Alfred Wickenburgs „Brücke 
am Arno“ (€ 50.000 - 100.000) oder Josef 
Dobrowsky mit den „Blumen in Krug“ (€ 20.000 
- 40.000) sind nur einige der herausragenden 
österreichischen Protagonisten dieser Auktion. 

Anton Kolig
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Zeitgenössische Kunst 
 

Eine Frau, eine der bedeutendsten 
österreichischen Künstlerinnen, steht im 
Zentrum der zeitgenössischen Kunst. Maria 
Lassnig, deren gesamtes Oeuvre mit der 
Thematik der Selbstdarstellung verknüpft ist, 
reflektiert in „Innerhalb - Außerhalb“  
(€ 100.000 - 180.000) über das Malen von sich 
selbst und bannt die malende Figur außerhalb 
der Leinwand auf die Bildfläche. 
Meisterlich gelang es Fritz Wotruba seine 

Bildvorstellung in der Enge des Steins zur Klarheit 
und Einfachheit zu zwingen. 

Maria Lassnig 

Sein „Sitzender“ (€ 80.000 - 150.000) zählt zu 
den Highlights dieses Abends, wie auch ein 
„Schüttbild mit Malhemd“ (€ 70.000 - 
110.000) von Hermann Nitsch. Dieser 
prominenteste Vertreter des Wiener 
Aktionismus spaltet mit seinen Werken noch 
immer die Nation, umso konstanter ist der 
Wert seiner Arbeiten, die in den wichtigsten 
Museen der Welt vertreten sind.  
Spannend wird es wenn in dieser Auktion 
weitere Namen großer österreichischer 
Künstler ausgerufen werden, wie Arnulf 
Rainer, Helmut Leherb, Franz Ringel, Max Weiler, Bruno 
Gironcoli, Alfred Hrdlicka und mitten unter ihnen Xenia Hausners 
„Eine Künstlerehe“ (€ 30.000 - 50.000). 
 
Jugendstil 
 

Josef Hoffmann 

Im Kinsky bietet am 3. Dezember den Sammlern 
und Liebhabern des Jugendstils eine großartige 
Vielfalt an Künstlern und Kunstobjekten, die sowohl 
ästhetisch als auch in ihrem Wert zeitlos sind. Der 
Tafelaufsatz (€ 18.000 - 25.000) gilt als eine 
Besonderheit im Werk Josef Hoffmanns und seine 
Form ist eine bemerkenswerte Synthese aus seinem 
Spätstil und den Arbeiten Dagobert Peches für die 
Wiener Werkstätte. Von Peche selbst, der 1916 einer 

der Direktoren der WW war, stehen eine Kommode (€ 25.000 - 50.000) 
und ein Spiegel (€ 16.000 - 30.000) zur Auktion. 
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Besondere Aufmerksamkeit sollte man auch auf 
eine „Blumensäule“ (€ 18.000 – 35.000) von 
Otto Prutscher richten, die durch Form und 
verwendete Materialien besticht. 
Weitere hochwertige Jugendstilobjekte der 
Werkstätten Hagenauer, Daum, der Wiener 
Werkstätte, sowie die berühmten Vasen der 
Manufaktur Lötz und ausgewählte Stücke von 
Emile Gallé sind in dieser Jubiläumsauktion zu 
haben. 

 Otto Prutscher

 
 
 

71. KUNSTAUKTION 
 
Dienstag, 2. Dezember 2008  

• Klassische Moderne  Beginn 15.00 Uhr 
• Zeitgenössische Kunst Beginn 17.00 Uhr 

 
Mittwoch, 3. Dezember 2008 

• Jugendstil   Beginn 17 Uhr 
 
VERNISSAGE unserer Dezember Jubiläums-Auktion 
 
Mittwoch, 26. November 2008 
18 – 20 Uhr in den Prunkräumen im 1 Stock des Palais Kinsky, 
Freyung 4, 1010 Wien 
Vortrag, Beginn 18.30 
Prof. Peter Baum Die Zeichnung bei Gustav Klimt 
Präsentation des Buches Künstl(er)leben unserer  
Sensalin Monika Uzman 
 
VORBESICHTIGUNG 
 
27. November bis 3. Dezember 2008 
Mo-Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 17 Uhr, So 11 – 16 Uhr 
 
 
Für zusätzliche Informationen und Fotobestellung stehe ich ihnen gerne 
zur Verfügung: Iris J. Gradenegger, Tel. +43 1 5324200-11, 
e-mail: gradenegger@imkinsky.com. 
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